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für das Stück vorn I.I.36 bis 31.5.68: 4^!.- vom 
1.6.68 bis 30.9.70: — für Pferde und 4 für 
die übrigen- vom 1.10.70 bis 24.7.79: — ^l.- vom
25.7.79 ab: 10-F. und vom 1.7.85 ab: 20 für 
Pferde, 10^. für die übrigen. Ochsen, Stiere, Kühe 
und Jungvieh für das Stück vvm 1.1.36 bis 30.6.65: 
15für Ochsen und Stiere, 9,4kl für Kühe und 6^k. 
für Jungvieh- vom 1.7.65 bis 31.5.68: 7,so resp. 
4,so>4k. und 3 ^.- vvm 1.6.68 bis 30.9.70: 4^l. resp. 
3^l. und 1,sa^!.- vom 1.10.70 bis 24.7.79: — 
vom 25.7.79 ab: 20 für Ochsen, 6 für Stiere und 
Kühe und 4.4L für Jungvieh und vom 1.7.85ab: 30^k. 
für Ochsen, 9 für Stiere und Kühe und 6 für 
Jungvieh- gemästete und magere Schweine für 
das Stück vvm 1.1.36 bis 30.6.65: 3^. resp. 2^t - vom 
1.7.65 bis 24.7.79: 2 vvm 25.7.79 ab: 2,so 
und vom 1.7.85 ab: 6^.- Hammel nnd anderes 
Schafvieh für das Stück vom 1.1.36 bis 30.6.65: 
1,so^.resp.0,so^!.-vvm 1.7.65bis31.5.68: I,so,^(. 
resp.—vom 1.6.68 bis 30.9.70: 0,so resp. 
— ^.- vom 1.10.70 bis 24.7.79: —^l.- vo>»25.7. 
79 ab: I für Schafvieh und t>,sv für Lämmer. 
10) Getreide und Hülsenfrüchte, auch Malz vom 
l 1.36 bis 31.12.56. für 1 Scheffels: 0,so--^., 1 bahr. 
Schäffel 2): 2^t., beim Landtransport an der sächsisch­
böhmischen Grenze ermäßigte Sätze. Vvm 1.1.36 bis 31.
12.36 wurden in Bayern lmitAnsschlußdesRheinkreises) 
und Württemberg, vom 1.1.37 bis 31.12.42 nur in 
Bayern besondere je nach den Preisen der eingehenden Pro­
dukte verschieden normirte Eingangssätze erhoben, vvm 
1.1.43 bis 31.12.56 in Bayern an der Grenze von 
Bcrchtesgaden für 1 bayr. Schüssel: 0,««^. Dom 15. 
9.53 bis 31.12.56 blieben die Zölle suspcndirt. Vom I. 
l .57 bis 30.6.65 Roggen, Gerste (auch gemälzte), Hafer, 
Heidekvrn oder Buchweizen, unenthülster Spelz (Dinkel) 
I Scheffel: 0,os ^l., I bayr. Schüssel: 0,2» ^., andere 
Getreide und Hülsenfrüchte 1 Scheffel 0,2v l bayr. 
Schüssel: 0,so ^k.- vom 1.7.65 bis 3l. 12.79 zollfrei. 
Vom 1.1.80 ab Weizen, Roggen, Hafer und Hülsen­
früchte, sowie nicht besonders genannte Getrcidcarten: 
I Gerste, Mais und Buchweizen: 0,so^l. und Malz: 
1,20^. für je lOOleg. Vom 20.2.85 ab Weizen und 
Roggen: 3 ^k., Buchweizen: I ,47 - Gerste vom 20.2.85 
bis 30.6.85: 1 und vom 1.7.85 ab: I, so - Malz 
vom 21.2.85 bis 30.6.85: 2,4v und vom 1.7.85 
ab: 3^.. 11) Roh- und Brucheisen. Roheisen 
aller Art, altes Brucheisen, Eisenfeile, Hammerschlag vom
1.1.36 bis 31.8.44 zollfrei- vom 1.9.44 bis 30.6.65
100 leg: 2 „kk. Roheisen aller Art, altes Brucheise» vom 
1.7.65 bis 31.5.68: I,so^!., vom 1.6.68bis 30.9.70: 
1 - vom 1.10.70bis 30.9.73: 0,so^t- vvm l. 10.73
bis 31.5.79 zollfrei. Vvm I 6.79 abRvbeisen allerArt, 
Brucheisen und Abfälle aller Art von Eisen mit Aus­
nahme von Hammerschlag, Eisenfcilspänen und Abfällen 
von verzinntem und verzinktem Eisenblech 100 Kg: 1 
12) Bau- und Nutzholz. Beim Wassertransport 
oder beim Landtransport zur Verschiffungsablage vvm I. I. 
36 bis 31.12.42 hartes Holz I SchiffSlasts): 4 .7/ - 
weiches Holz, ferner Sägewaaren, Faßholz (Dauben), 
Bandstöcke, Stangen, Faschinen, Pfahlholz, Flecht- 
weiden -c. I Schiffslast: 2.K., vom 1.1.43 bis 30.6.65

>> I preuß. Scheffel --- 54,»SIS Liter.
I bavr. Schäffel — 222,Liter.

y I S<t>iff»wstbis3l. I2.SS— 4000l>!WPfu»br—I870,»,«Ilx, 
vom 1.1. 40 ab --- >875 ke. Beim Flößen wurden statt der Schiffsiast 
sstr hartes Holz 75 prenß. Kubiksnß — 2,»ISU Kubikmeter, für weiches 
S°>, »0 prenß. «nbikfuß --- 2,rs,s Kubikmeter gere-dnel

:>. hartes Holz 1 Schiffslast: 3^ßl., 1>. weiches Holz, ferner 
Bandstöcke, Stangen, Faschinen, Pfahlholz, Flecht- 
weiden rc. 1 Schiffslast: 1 Sägewaaren, Faßholz 
(Dauben) und alles andere vorgearbeitete Nutzholz aus 
hartem Holz 1 Schiffslast: 4 aus weichem Holz 
I Schiffsiast: 2 »4k. Fn den östlichen Provinzen des 
preußischen Staates (vom 1.1.54 ab auch in den Häfen 
von Hannover und Oldenburg) wurden erhoben vvm I.
1.36 bis 30.6.65 für Bohlen, Bretter, Latten, Faßholz 
(Dauben), Bandstöcke, Stangen, Faschinen, Pfahlholz, 
Flechtweidcn:c. I Schiffslast: 1,so^!.- vvml.1.36 bis 
30.9.51Masten I Stück: 4^/7, Bugsprieten oder Spieren 
I Stück: 3 -4!., Blöcke oder Balken von hartem Holz 
6 Stück: 3^7, Balken von Kienen- oder Tannenholz 
30 Stück: 3^. und vom 1.10.51 bis 30.6.65 Blöcke 
oder Balken von hartem Holz 5 Stück: 3 ^7, desgleichen 
von weichem Holz 25 Stück: 3 ,47 Vom 1.7.65 bis 30.
9.79 Bau- und Nutzholz aller Art, auch gesägt oder auf 
andere Weise vorgearbeitet, zollfrei- vom 1.10.79 ab 
Bau- und Nutzholz, roh oder blos mit der Axt vor­
gearbeitet 100 kg: 0, iv ^7 oder 1 Feftmeter: 0,«o .47, 
gesägt u. s. w., Faßdaube» und ähnliche Säge- oder Schnitt- 
waaren, auch ungeschälte Korbweiden und Reifenstäbe 
lOOlig: 0,2S.4L oder 1 Jcstmeter: 1,so---L Vom 1.10. 
85 ab Ban- und Nutzholz roh oder blos in der Ouerrichtung 
mit der Axt oder Säge bearbeitet 100 leg: 0,2a .47 oder 
1 Festmeter: I,2v ^7- in der Richtung der Längsachse 
beschlagen, Naben, Felgen, Speichen vom 1.7.85 ab 
IM leg: 0,4» ^47 oder 1 Festmeter: 2,4» ^7 und in der 
Richtung der Längsachse gesägte, nicht gehobelte Bretter, 
gesägte Kanthölzer IM kp;: 1,47 oder I Feftmeter: 6^7 
13) Baumwollengarn (auch gemischt mit anderen 
vegetabilischen oder animalischen Spinnstoffen) für IM le^: 
vom 1.1.36 bis 31.12.36 weißes »»gezwirntes Garn: 
l >,« -K., doublirtes gezwirntes, ingleicheu alles gefärbte 
Garn: 35-F.. Vom 1.1.37bis31.12.46 ».ungebleichtes 
ein- und zweidrähtiges Garn: >1,n^l. bezw. 12^47. (vom 
1.1.43 ab solches Garn, zu Zetteln angelegt, ge­
schlichtet oderungeschlichtet: 18^47)- b. ungebleichtes drei­
und mehrdrähtiges, inglciche» alle« gezwirnte, gebleichte 
oder gefärbte Garn: 46,« ^ bezw. 48-K.- vom 1.1.47 
bis 30.6.65 ».: 18*47, l>.: 48*4!.- vom 1.7.65 bis3l.
12.79 ein- und zweidrähtiges rohes Garn: 12 *47, des­
gleichen gebleicht oder gefärbt: 24*4!., drei - und mehr­
drähtiges Garn, roh, gebleicht oder gefärbt: 36 *47. 
Vom 1.1.80 ab eindrähtiges rohes Garn bis zur Nr. 17 
englisch: 12*47, über Nr. 17 bis Nr. 45: 18*47, über 
Nr. 45 bis Nr. 60: 24 *47, über Nr. 60 bis Nr. 79: 
30 *47, über Nr. 79: 36,47., zweidrähtiges rohes Garn 
bis zur Nr. 17: 15 *47, über Nr. 17 bis Nr. 45: 21 *47, 
über Nr. 45 bis Nr. 60 : 27*47., über Nr. 60 bis Nr. 79: 
3.3 *47, über Nr. 79: 39*4!.- ein- und zweidrähtiges Garn, 
gebleicht oder gefärbt, bis zur Nr. 17: 24 ,47, über 
Nr. 17 bis Nr.'45: 30 *47., über Nr. 45 bis Nr. 60: 
36 *47, über Nr. 60 bis Nr. 79: 42 *47, über Nr. 79: 
48*47.- drei- und mehrdrähtige« Garn, roh, gebleicht 
oder gefärbt: 48 ,47.- zweidrähtiges, wiederholt gezwirntes 
Garn, auch accommodirtcrzuiu Einzelverkauf vorgerichteter 
Baumwollenzwirn: 70 ,47

Zu den Aevcrstchlen V-K. Die hier auf- 
geführten Einnahmen weichen von den entsprechenden 
Einnahmeposten in der Uebersicht I (S. 174 fg.) 
dieses Abschnitts besonders deshalb ab, weil die 
letzteren erst »ach Abzug der Verwaltungskosten ein­
gestellt, diese aber in den nachfolgenden ErtragSsumine» 
mit enthalten sind.


